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Ist die Sternenflotte in Gefahr? 

Wir haben Regina interviewt. Das ganze Interview auf Seite 4. 

 

Interview zur 

letzten Flottenmission 
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Editorial 

Liebe Freunde, Mitspieler und Leser der Gazette,  

diesen Monat haben wir viel rumüberlegt und viele Ideen gehabt. Aber alle Ideen 
in eine Ausgabe stecken, das würde ganz sicher den Rahmen sprengen. 

Ein ereignisreicher Monat ist vorübergegangen und wir haben für euch wieder 
das Beste herausgeholt. 

Christian hat mit Regina über die Flottenmission gesprochen und Sebastian hat 
uns freundlicherweise einen Artikel über „Krank zur Arbeit“ zukommen lassen. 

Außerdem berichten wir auch in dieser Ausgabe über die aktuelle Storyline. Auch 
das Ergebnis der Umfrage aus dem Forum zum Thema „Star Trek Serien“ haben 

wir hier für euch. 

Wir sind stolz darauf und für euch, liebe Freunde, Mitspieler und Leser, immer das Beste zu geben und 
euch eine gute Ausgabe präsentieren zu dürfen. 

Thomas (alias Ltjg Etienne Fouquet), Chefredakteur 
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Interview zur Flottenstoryline „Gefahr für die Föderation?“ 

Die letzte Flottenstoryline ist jetzt seit einigen Wochen vorbei. Wie verlief diese aus der Sicht der Urhe-

berin? Wir haben Regina alias LtCpt Reed dazu befragt. 

Christian: Wie bist du auf das Thema für die 

Flottenstoryline gekommen? 

Regina: Nun ja, die Themenidee kam mir bereits 

vor über einem Jahr, entsprechend kann ich dir 

leider nicht mehr genau sagen, wie ich darauf 

gekommen bin. Ursprünglich war die Idee für 

drei bis vier Missionen der Chopin ausgelegt 

gewesen. Irgendwann kam mir der Gedanke, 

dass es genug Stoff für zwei Schiffe wäre. Des-

halb wendete ich mich an den damaligen CO der 

Camerone Cdo Greyson. Irgendwie hat sich das 

Ganze dann bis hin zur Flottenstoryline ver-

selbstständigt. 

Christian: Wie war aus 

deiner Sicht die Zu-

sammenarbeit mit den 

Spielleitern und ihren 

Schiffen? 

Regina: Es waren interessante Zeiten mit Höhen 

und Tiefen. Eine besondere Herausforderung 

war die unterschiedliche Spielgeschwindigkeit 

und Qualität der einzelnen Schiffe und Missions-

leitungen in Einklang zu bringen – insbesondere, 

da wir von Zeit zu Zeit mit gewissen Kommuni-

kationsschwierigkeiten zu kämpfen hatten. Aber 

natürlich gab es auch viele strahlende Momente 

und positive Überraschungen und es haben sich 

viele mit eingebracht und Engagement gezeigt. 

Christian: Inwieweit konntest du die Flottensto-

ry umsetzen? Gab es Punkte, die Im Verlauf 

nicht umgesetzt werden konnten? 

Regina: Die SL wurde komplett umgesetzt. Jedes 

Schiff hatte seine Puzzleteile bzw. Teilziele, die 

es erreichen musste. Um diese Puzzleteile her-

um konnten die Missionsleitungen frei planen. 

Die Puzzleteile wurden alle fristgerecht erreicht 

und weitergeleitet. Insbesondere muss ich mich 

hier bei Felix (Adm Willingston) bedanken, der 

nachts zwischen den Missionen die Befehle vom 

HQ rausgegeben hat, so dass am Folgetag 

weitergespielt werden konnte. 

Christian: Was ist dein Fazit aus der gesamten 

Flottenstory? 

Regina: Nun, in den Wo-

chen vor und während der 

Flottenstoryline hatte ich 

Gelegenheit, tieferen Ein-

blick in die Abläufe inner-

halb der Flotte und der 

Schiffe zu bekommen, was durchaus interessant 

und aufschlussreich war. 

Etwas schade fand ich, dass der Blick 

schiffsübergreifend nur von manchen gemacht 

wurde, insbesondere, da häufig darauf hin-

gewiesen wurde, dass die SL nicht verstanden 

werden kann, wenn man nur ein oder zwei 

Schiffe mitliest. Was bestimmt auch eine 

Herausforderung für die Spieler war. 

Alles in allem hätte ich mir bei dem Ganzen ei-

nen größeren Vertrauensvorschuss gewünscht. 

[MS) 

 

https://bit.ly/2H4hvZD
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Wir suchen ab sofort für das RS-Jahr 2420 einen/eine 

Beisitzer/in der Leitungskonferenz 

 

Ziele der Leiko 

1. Austausch über den aktuellen Stand des Rollenspiels und der Arbeit innerhalb der AG 

2. Benennung, Analyse und Lösung vorhandener Probleme im Spiel oder zwischen den AG 

3. Beratung der Rollenspielleitung bei strategischen Entscheidungen zum Spiel (z. B. Aufnahme vor-

handener Rollenspiele, grundlegende Umbauten des Spiels) 

 

• Wir suchen Spieler, die sich freiwillig bereit erklären, für das RS-Jahr 2419 (September bis De-

zember) aktiv als Beisitzer an der Leiko teilzunehmen. 

• Bewerben kann sich jeder Spieler. Es besteht kein Anspruch darauf, durch die RSL berücksichtigt 

zu werden. 

• Es werden zwei Beisitzerposten besetzt. 

Wir erwarten von einem Bewerber im Falle seiner Berücksichtigung 

• Teilnahme an den Leikos 04.09.2018, 02.10.2018, 06.11.2018 und 04.12.2018 

• Beteiligung, also Wortbeiträge, Diskussionsbeteiligungen, ggf. Zusätze zur Tagesordnung und 

nicht bloße Anwesenheit 

• Professionelles Verhalten innerhalb und mit der Leiko 

• Fähigkeit über als vertraulich gekennzeichnetes Stillschweigen zu bewahren 

 

Bewerbungen sind bitte ausschließlich an flottenkommando@starfleetonline.de zu richten. Bitte teilt 

uns kurz eure Motivation und Bewerbungsgründe mit. 

Bewerbungsfrist für das RS-Jahr 2420 ist der 31.08.2018. 

 

gez. 

Sebastian 

aka Fleet Admiral de Salle 

Mitglied der Rollenspielleitung

mailto:mflottenkommando@starfleetonline.de
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Plünderungen durch Unbekannte 

Naisey II  Bevor sich die USS Shogun aufgrund 

einer Dringlichkeitsnachricht aufmachte, um die 

USS Noris zu treffen, musste die Crew nach ihrer 

Rückkehr auf das Schiff feststellen, dass diverse 

Ausrüstungsgegenstände fehlten. Unbekannte 

schienen die unfreiwillige Abwesenheit der 

Crew für einen Raubzug genutzt zu haben, für 

den eine Gruppe von Romulanern, Ferengi und 

Menschen verantwortlich gemacht wurden.  
 [ML] 

Begehrtes Artefakt gefunden 
1nahe RNZ  Mehrere 

protonenrückstände von 

der Zerstörung eines 

Ferengi-Kreuzers und eines 

romulanischen Warbirds durch eine unbekannte 

Macht wiesen der USS Asgard den Weg von ei-

nem größeren Trümmerfeld zu einem kleinen, 

nicht mehr bewohnten Klasse-M-Planeten mit 

dichter Vegetation. Dort begann ein Außenteam 

die Überreste einer Prä-Warp-Zivilisation zu un-

tersuchen und entdeckte im Zentrum einer 

überwuchertem Stadt einen intakten Geschütz-

turm mit autarker Energiequelle in einem Kra-

ter, von wo aus eine in den Himmel gerichtete, 

aus dem Zentrum der Stadt aufsteigende Ener-

gieentladung empor stieg. Die Crew der USS 

Asgard identifizierte die Waffe als eine automa-

tische, interplanetare Abwurf-Kanone. Nach der 

Bergung des wertvollen Artefakts kam es zu ei-

ner kurzen Verfolgungsjagd durch Romulaner, 

Ferengi, Klingonen, Mao, Rishta, Cardassianer 

und Mayjin und zum Streit um den wertvollen 

Antiprotonenkern. [ML] 

 

 

                                                           
1
 http://ajcatalano.com/propspics.html  

Botschafter in Verlegenheit 
2Bolarus - System  Auf dem 

Weg zu einer Konferenz wur-

de der USS Chopin ein pha-

senverschobener Sprengsatz 

gefunden. Eine Erpressung 

durch das Orion-Syndikat 

konnte nicht ausgeschlossen 

werden. Aber nach einem 

Verhör eines gefangenen Gestaltwandlers wur-

de auch klar, dass das Ziel ganz offensichtlich die 

Sabotage der geplanten Konferenz auf Bolarus 

IX war. Nachdem eine Warnung an die Verant-

wortlichen der Konferenz abgeschickt und eine 

Anweisung zur Übergabe des Gefangenen igno-

riert wurden, machte sich die Crew auf, um ein 

Botschafterschiff der Betazoiden zu schützen. 

Das Shuttle des Botschafters versuchte sich vor 

zwei orionischen Raidern in einem 

Asteroidenfeld zu verstecken, weil der Botschaf-

ter angeblich "Schulden" bei den Orionern ha-

ben würde. Die USS Chopin konnte die Räuber 

vertreiben.  
 [ML] 

 

 

                                                           
2
 https://shadowhelix.de/Gestaltwandler  

http://ajcatalano.com/propspics.html
https://shadowhelix.de/Gestaltwandler
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Versorgungsoperationen 

nahe Delta-Rana-System  Um einen kürzlich 

errichteten Forschungsaußenposten für die Er-

forschung eines bisher nicht kartographierten 

Bereichs mit Nachschub zu beliefern, nahm die 

USS Noris neue Vorräte bei DS3 auf. Während 

des Fluges erreichte die Crew ein Notruf eines 

zivilen andorianischen Frachters. Zwei 

nausicaanische Schiffe wurden vertrieben und 

einige Angreifer gefangen genommen, die je-

doch weiterhin schweigen. Zum anderen wurde 

die USS Noris zu einem nahe gelegenen Außen-

posten zur Unterstützung gerufen, wo mehrere 

Verletzte und starke Schäden durch eine Über-

lastung im Energieverteilungsystem der Station 

entstanden sind. Die Ursache ist unbekannt. [ML] 

Neuer 2O ernannt 

USS Shogun  Am 19.05.2018 wurde an Bord 

der USS Shogun ein neuer zweiter Offizier er-

nannt. 

Lieutenant junior grade Drah [LtCmdr Wu] 

Wir von der Redaktion gratulieren zur Ernen-

nung und wüschen Ltjg Drah alles Gute auf dem 

Posten. [EF] 

Belobigungen an Bord 

USS Chopin  Cmdr Tervo, Cmdr Lenken und 
LtCmdr Lancaster haben die USS Chopin gerettet 
als sie einen Sprengsatz aus dem Schiff entfernt 
haben. Sie haben nicht nur die Crew sondern 
auch sehr wichtige Personen vor dem sicheren 
Tod bewahrt. Hierfür spreche ich den drei Offi-
zieren eine offizielle Belobigung aus. 

Außerdem belobige ich Lt Todd. Er hat in einer 
kritischen Situation einen klaren Kopf bewahrt 
und mit dem rechtzeitigen Beamen des Spreng-
satzes das Schiff vor der Zerstörung gerettet. 

gez. Rear Admiral Charlotte G. Carven [CC] 

 



 Neues aus dem Föderationsraum Mai 2018 

Seite 8 

Tumult bei der Tagungseröffnung 

Bolarus IX  Schon während der offiziellen Er-
öffnung der Sitzung des Rates kam es zu diver-
sen Streitigkeiten. Die Vorsitzende hatte zu tun, 
alle Beteiligten zur Ordnung und Ruhe aufzuru-
fen. Dennoch wurden einige Beleidigungen und 
Ordnungsgelder verteilt. "Wenn das so weiter-
geht, dauert die Sitzung Jahre. Ich hoffe, die ha-
ben viel Zeit." so der Pressestab der Vorsitzen-
den. Es wird hoffentlich bei den nächsten Punk-
ten etwas ruhiger. [AM] 

Neue Firma gegründet 

Alpha-Centauri  Die Zeichentrick-Anime-
Manga-Cosplay-Enterprise, kurz ZAMC, wurde 
im vergangenen Monat neu gegründet. Die Fir-
ma spezialisiert sich auf Cosplays. "In der ersten 
Hälfte des 20. Jahrhunderts war Cosplay auf der 
Erde sehr populär und wir möchten dies gerne 
wieder ins Leben rufen." so ein Sprecher der 
Firma. "Es wird derzeit an einem Konzept gear-
beitet, regelmäßige Treffen auf verschiedenen 
Planeten abzuhalten. Wir möchten gerne mit der 
Erde anfangen und danach sollen weitere Plane-
ten folgen. Allerdings müssen wir hier noch mit 
einigen Behörden vor Ort sprechen, damit wir 
dieses Projekt in die Wege leiten können." Wir 
dürfen gespannt sein, wie dieses Konzept aus-
sehen wird und was die Firma ZAMC genau ge-
plant hat. Es sollen sogar auf jeder Veranstal-
tung Preise vergeben werden, so eine Quelle 
gegenüber unserer Zeitung. 

Was ist überhaupt Cosplay? 

3 

Cosplay ist ein japanischer Verkleidungstrend, 
der in den 1990er Jahren der Erde mit dem 
Manga- und Animeboom auch in die USA und 
nach Europa kam. Allerdings muss bei Cosplay 

                                                           
3
 https://bit.ly/2LKrZks  

zwischen: Anime, Manga, Zeichentrick und Ero-
tik unterschieden werden. Alle Formen sind zu 
diesen Cosplays zugelassen. Beim Cosplay stellt 
jeder Teilnehmer seine Lieblingsfigur aus diesen 
Genres durch möglichst originalgetreue Verklei-
dung, Kostüme und Verhalten dar. 

Im 20. Jahrhundert der Erde war dies sehr be-
kannt und wurde zum Beispiel jedes Jahr in Düs-
seldorf (Deutschland) gefeiert. Natürlich gab es 
auch regelmäßige Veranstaltungen im Her-
kunftsland Japan. [EF] 

Die Ruhe vor dem Sturm 
4Bolarus IX  Obwohl die Er-
öffnung der Sitzung heiß dis-
kutiert und fast eskaliert wä-
re, wurden die ersten Punkte 
ruhig und zügig durch ge-

wunken. Man wird den Verdacht nicht los, dass 
hier schon geheime Absprachen zwischen den 
Fraktionen getroffen wurden. Dies würde auch 
zu den bisher unbestätigten Gerüchten gehei-
mer Treffen in den Wirtschaften um den Ta-
gungsort passen. Die Frage ist: Worauf spekulie-
ren die Fraktionen und kommt es zum offenen 
Angriff? [AM] 

Korruptionsverdacht 

Deep Space Nine  Es wurden Stimmen laut, 

wonach die Baugenehmigungen alle gekauft 

worden sind und nicht auf legalem Wege verge-

ben wurden. Die bajoranische Regierung hat 

dies gegenüber dem Föderationsrat geäußert, 

da mehrere Grundstücke, einer Person gehören 

würden, die auf Bajor eine große Fabrik plane. 

Der Föderationsrat hat hierauf sofort reagiert 

und alle Baugenehmigungen vorerst gestoppt. 

"Wir werden eine Kommission einrichten, die 

diese Vorwürfe untersuchen wird." so ein Spre-

cher des Rates gegenüber unserer Zeitung. Man 

wolle aber nicht näher auf Einzelheiten einge-

hen, da die Untersuchungen noch laufen. [RN] 

                                                           
4
 https://bit.ly/2kDZOHD  
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Wöchentlicher Newsletter der Rollenspielleitung 

Es passiert viel in unserem Rollenspiel in vielen unterschiedlichen Medien – IRC, Forum, Mails usw. – und 

manchmal gehen Themen unter oder man verliert sie aus den Augen. Darum erstellt die Rollenspiellei-

tung (RSL) wöchentlich eine kleine Zusammenfassung der aus ihrer Sicht wichtigsten Themen und Pro-

jekte und schickt sie allen Spielern per Email. 

Überarbeitung der Homepage 
Wie sicher schon einige mitbekommen haben, 

wurde auf der Homepage viel gearbeitet. Immer 

wieder wird ein Stück erweitert und 

„aufgehübscht“. Eine der neusten 

Entwicklungen sind die Besatzungslisten 

(Shogun, Asgard, Noris und Chopin) und 

Personalakten. So ist der Charaktername auf 

den Besatzungslisten nun mit der jeweiligen 

Personalakte und der dortige Spielername mit 

der Mitgliederliste verknüpft. Ebenso sind die 

Arbeitsgemeinschaften Spieler, Planung, 

Entwicklung, Technik und Werbung auf der 

Homepage erweitert worden. 

Wer "Bilder für die Homepage" von sich zur 

Verfügung stellen möchte, sollte hier im Forum 

alles Notwendige nachlesen – für die Avatare 

der Chars ist hingegen das Avatar-Studio die 

passende Stelle. 

Hierbei weisen wir ausdrücklich aus Gründen 

des Datenschutzes darauf hin, dass die 

Homepage öffentlich ist und jedermann 

(Mitglieder und Nichtmitglieder) deren Inhalte 

und Bilder einsehen kann. 

Jahreswechsel innerhalb der SFO 
Bereits am 1. Mai 2018 haben wir ein weiteres 

RS-Jahr (vier Monate im echten Leben) hinter 

uns gebracht. Daher ist ab sofort das Jahr 2419 

und die Charaktere sind somit alle ein Jahr älter 

geworden – leider ist uns dieser Jahreswechsel 

durch die Lappen gegangen, darum nachträglich 

alles Gute zum Geburtstag. 

Neue EU-Datenschutz-

grundverordnung umgesetzt! 

Am 25.05.2018 trat die neue DSGVOin Kraft. 

Diese neue Datenschutzgrundverordnung führt 

auch bei uns dazu, dass wir ein paar Dinge 

anpassen müssen. Dies geschieht gerade nach 

und nach in Forum und auf der HP. Was das 

Forum angeht, so findet ihr eine überarbeitete 

Datenschutzerklärung hier. 

 

Darüber hinaus haben wir unsere 

Nutzungsbestimmungen aktualisiert. Dies führt 

dazu, dass ihr diesen alle erneut zustimmen 

müsst. Accounts, die die 

Nutzungsbestimmungen nicht lesen und ihnen 

nicht zustimmen, werden automatisch durch 

das System gesperrt. Aufgrund der neuen 

Datenschutzverordnung müssen wir leider so 

vorgehen, damit wir sicherstellen können, dass 

nur Accounts aktiv im Forum bleiben, die den 

Bestimmungen zugestimmt haben. Die 

Nutzungsbestimmungen findet ihr hier. Das 

Forum wird euch aktiv zur Zustimmung 

auffordern. 

 

 

STARFLEET ONLINE, EIN CHATBASIERENDES 

ROLLENSPIEL, SUCHT DICH! MELDE DICH 

HIER KOSTENLOS AN: 

https://www.starfleetonline.de/anmeldung 

https://www.starfleetonline.de/schiffe/ncc-78622-a/uss-shogun/crew
https://www.starfleetonline.de/schiffe/nx-84998/uss-asgard
https://www.starfleetonline.de/schiffe/ncc-90459/uss-noris
https://www.starfleetonline.de/schiffe/nx-85412/uss-chopin
https://www.starfleetonline.de/einheit/ags
https://www.starfleetonline.de/einheit/agp
https://www.starfleetonline.de/einheit/age
https://www.starfleetonline.de/einheit/agt
https://www.starfleetonline.de/einheit/agw
https://forum.starfleetonline.de/index.php?thread/12206-bilder-für-die-homepage/
https://forum.starfleetonline.de/index.php?board/543-avatarstudio/
https://forum.starfleetonline.de/index.php?privacy-policy/
https://forum.starfleetonline.de/index.php?terms/
https://www.starfleetonline.de/anmeldung
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Krank zur Arbeit – Die Sicht eines Betriebsrates 

Wer kennt das nicht? Das erste Kratzen im Hals. Der erste Tropfen, der die Nase ver-
lässt. Ein Räuspern, ein kurzes Husten. Ein tiefes Einatmen und die Lunge rasselt. Man 
ist doch tatsächlich krank geworden! 

Aber krank? Ich? Nicht schon wieder! Morgen ist doch so viel zu tun auf der Arbeit. 
Das darf doch nicht wahr sein! 

Doch es ist wahr. 4,1 % der Beschäftigen waren im Jahr 2017 krank gemeldet. Und das 
ist nur die Spitze des Eisbergs. Denn diese Zahl ermittelt sich aus den Krankmeldungen (auch AU oder 
Gelber Schein genannt), also aus solchen Krankheiten, für die ein Arzt eine offizielle Krankschreibung 
ausgestellt hat. 

Da wir aber wissen, dass viele Arbeitgeber erst eine Krankmeldung ab dem 3. oder 4. Krankheitstag ver-
langen, gibt es eine nicht näher bezeichnete Dunkelziffer. Die Tage vorher kann ein Beschäftigter also 
auch krank sein und sich zur Erholung zu Hause befinden, ohne dass es einer AU bedarf. 

Aber bleibt ein Beschäftigter auch zuhause, wenn er krank ist? Selbst, wenn er keiner AU bedarf? Aus 
Sicht eines Beschäftigten, der seit fast zehn Jahren stellvertretender Betriebsratsvorsitzender eines Un-
ternehmens ist, kann ich guten Gewissens sagen: Jein. 

Es gibt drei Arten von Beschäftigten, wenn es um Krankheiten geht: 

1. Der Vernünftige 

Vernünftig sind Beschäftigte, die auch beim 
kleinsten Kratzen im Hals oder bei einer ver-
stopften Nase oder sich anbahnender Kopf- und 
Gliederschmerzen am nächsten Tag der Arbeit 
fernbleiben. Lieber sofort auskurieren, sich ei-
nen oder auch zwei Tage schonen und der na-
henden Erkältung doch noch ein Schippchen 
schlagen. Dann kann man auch schnell wieder 
„anne Schüppe“ und gesund und munter mit 
voller Kraft für den Arbeitgeber reinklotzen!  

2. Der Unvernünftige 

Unvernünftig sind Beschäftigte, die glauben, 
dass ohne sie auf der Arbeit alles liegen bleibt. 
Dass ohne ihre Anwesenheit, ihr Know-how und 
ihr Vorrangehen, alles den Bach runtergeht und 
nichts mehr zu retten ist – ja, die Firma vielleicht 
sogar wird schließen müssen. Das ist natürlich 
Humbug. Krankheitsfälle können, genau wie 
Urlaube oder Überstundenabbau kompensiert 
werden. Vielleicht nicht ganz so gut wie geplan-
te Fehlzeiten, weil eine Krankheit meist spontan 
auftritt, aber grundsätzlich haben die Arbeitge-
ber immer einen Plan B in petto. 

3. Der Loyalist 

Loyale Beschäftigte schleppen sich auch tod-
krank zur Arbeit, weil sie ihre Kolleginnen und 
Kollegen nicht alleine lassen wollen. Für sie zählt 
nur, dass der Arbeitsplan, der für die kommen-
den Tage mit der „heißen Nadel gestrickt“ wur-
de, aus allen Nähten platzt und die Kolleginnen 
und Kollegen Überstunden ohne Ende machen 
müssen, wenn auch nur einer krank ausfällt. 
Darum lieber hin und – wenn auch mit reduzier-
ter Energie – die zugeteilten Aufgaben erledigen 
und dann wieder ab nach Hause auf die Couch. 
Einer Umfrage einer großen Krankenkasse zufol-
ge, schleppen sich 62 % der kranken Beschäftig-
ten lieber zur Arbeit, als die Krankheit ordentlich 
auszukurieren, aus falschem Pflichtgefühl her-
aus. 

Leider beachten der Unvernünftige und der 
Loyalist einen wichtigen – wenn nicht den wich-
tigsten Punkt, nicht! Die Gefahr, die Krankheit, 
unbegrenzt weiterzuverbreiten. Ein kranker Be-
schäftigter mag auf den ersten Blick betrachtet 
seinem Arbeitgeber oder seinen Kolleginnen 
und Kollegen helfen, denn seine Arbeitskraft 

https://bit.ly/2J4z8dH
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steht weiter zur Verfügung, doch auf den zwei-
ten Blick betrachtet, ist das falsch.  

5Nicht nur, dass der kranke 
Beschäftigte sein gesamtes 
Potential nicht ausschöpfen 
kann, er verbreitet auch seine 
Infektion durch Tröpfchen 

überall. Ein Nieser und hunderttausende Viren 
oder Bakterien verbreiten sich mit 160 km/h bis 
zu drei Meter weit. Steht ein Kollege daneben, 
atmet er die ganze Wolke ein. Niest man in die 
Hand und benutzt dann Türklinke, Telefon oder 
Computertastatur, freut sich der nächste Be-
schäftigte, dass er die Viren des Vorgängers auf-
nimmt und ebenfalls verteilt. Es dauert nicht 
lange und aus einem kranken Mitarbeiter, der 
nicht sein ganzes Potential abrufen kann, wer-
den eine Handvoll, ein Dutzend, eine ganze Ab-
teilung. 

Krank zur Arbeit kommen, erweist in meinen 
Augen den Kolleginnen und Kollegen, als auch 
dem Arbeitgeber, einen Bärendienst. Aus dem 
Willen Gutes zu tun, sich nicht von einer Erkäl-
tung oder einem Infekt in die Knie zwingen zu 
lassen – den Kolleginnen und Kollegen also zu 
helfen – entsteht das Gegenteil.  

Man hilft nicht, die Arbeit, die mehr gemacht 
werden muss, weg zu schaffen, sondern man 
reduziert den gesunden Personalstand weiter 
nach unten und verstärkt die Krise einfach.  
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 https://bit.ly/2xBGEeu  

Nicht umsonst dürfte ein Arbeitgeber tatsäch-
lich eine Abmahnung gegen einen Arbeitnehmer 
aussprechen, der krank zur Arbeit kommt, denn 
er hat eine Sorgfaltspflicht gegenüber seinen 
Beschäftigten. Nämlich genau dann, wenn ein 
Beschäftigter sich selber oder anderen schaden 
könnte. 

Für einfache Erkältungen mag es sich „falsch 
anfühlen“ zuhause zu bleiben. Hat man ja nur 
„ein bisschen“ Schnupfen. Doch aus solchen 
vermeintlichen Lappalien können sich größere, 
schwerwiegendere Krankheiten entwickeln. 
Grippale Infekte, Bronchitis, Lungenentzündun-
gen, Grippe. Der Beschäftigte tut sich selbst kei-
nen Gefallen, wenn er die vermeintlich einfache 
Krankheit verschleppt und nicht ordentlich aus-
kuriert. Wird sie schlimmer, kann man schwer-
wiegendere Symptome bekommen und fällt 
dann vielleicht nicht nur zwei Tage aus, sondern 
zwei Wochen. Oder noch länger. Damit hilft man 
seinen Kolleginnen und Kollegen nicht nur nicht, 
sondern man setzt dem eigenen Körper ein ge-
sundheitliches Risiko aus. Es haben schon einfa-
che, gut behandelbare Zahninfektionen, die 
nicht behandelt wurden, zu einer Herzinsuffizi-
enz und Berufsunfähigkeit geführt.  

Der Körper braucht Ruhe, wenn er krank ist. 
Und wer Beschäftigter ist weiß, dass man Ruhe 
überall finden kann. Nur nicht auf der Arbeit. 6 
 [YS] 

                                                           
6
 https://bit.ly/2JGGp6J  

https://bit.ly/2xBGEeu
https://bit.ly/2JGGp6J
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Umfrage zu Star Trek Serien 
Das Ergebnis 

 
Wir hatten euch im Monat Mai gefragt, welche 
Star Trek Serie ihr am besten findet. Es haben 
genau 19 Teilnehmer an der Umfrage teilge-
nommen. Hier nun das Ergebnis: 
 
Raumschiff Enterprise 

 5 % 

 
Die Enterprise (Zeichentrickserie) 

0 % 

 
Raumschiff Enterprise - Das nächste Jahrhundert 

42 %  

 
Star Trek: Deep Space Nine 

16 %  

 
Star Trek: Raumschiff Voyager 

32 %  

 
Enterprise (Staffeln 1 und 2), Star Strek: Enterp-
rise (Staffeln 3 und 4) 

 5 % 

 
Star Trek: Discovery 

0 % 

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern die an 
dieser Umfrage teilgenommen haben. 

Das Ergebnis dieser Umfrage haben wir so nicht 
erwartet. Das ergibt sich für uns die Frage, was 
ihr genau an TNG am besten fandet, waren es 
die Schauspieler? War es die Story? War es die 
Technik? 

Wer sich hierzu gerne äußern möchte, kann uns 
eine E-Mail schreiben an  
gazette@starfleetonline.de. Wir freuen uns auf 
eure Zuschriften. [EF] 

Feldforscher gesucht! 

Die AGE sucht freiwillige Spieler die sich gerne in 

der Forschung einbringen würden, auch ohne 

direktes Mitglieder der AGE zu sein! Wir benöti-

gen Spieler die sich NC-Forscher erschaffen und 

als Gäste auf beliebigen Missionen mitspielen, 

um sich ganz dem Forschertum hinzugeben. Ob 

es sich um astrophysische Phänomene, das Ent-

decken neuer Kulturen und Spezies oder das 

Erforschen neuer Möglichkeiten und Technolo-

gien dreht, ist ganz euch überlassen! Alles, was 

wir benötigen ist ein kleiner Bericht von wenigen 

Sätzen bzw. eine Kurzbeschreibung (5 – 10 Sätze) 

oder Stichpunkte, die ihr an die AGE-Leitung sen-

det.  

Wir werden diese Entdeckungen ergründen, 

„Forscherteams“ bereitstellen und das Team der 

Gazette über EURE Entdeckungen informieren. 

Ausgearbeitete Artikel und Berichte könnt Ihr 

dann in der Zeitung wiederfinden. Wer Fragen zu 

dieser Tätigkeit hat, ohne komplizierte Projektar-

beit machen zu müssen, meldet sich einfach bei 

der Leitung der AGE (Cdo Rexia,  

starfleet.rexia@web.de) oder über das Forum. 

Gestaltet unsere Spielwelt mit, mit euren Ideen 

und Entdeckungen! 

mailto:gazette@starfleetonline.de
mailto:starfleet.rexia@web.de
https://forum.starfleetonline.de/index.php?board/29-ag-entwicklung/
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Hallo Dr. Carven,  

ich habe mich in eine sehr süße Offizierin 

verguckt. Leider weiß ich nicht, ob sie 

mich auch mag. Immer, wenn ich in ihrer 

Nähe bin, wackeln mir die Beine, mein 

Bauch fühlt sich komisch an. 

Ich kann ihr aber auch nicht sagen, dass 

ich sie mag oder so, da sie meine Vorge-

setzte ist. Bitte sagen Sie mir…was soll ich 

tun?  

Gruß Unbekannt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Guten Tag Unbekannt,  

das ist ein heikles Thema und ich 

hoffe, dass ich Sie entsprechend 

beraten kann.  

Aber eins nach dem anderen. Sie haben sich 

verliebt und möchten Ihre Angebetete natürlich 

gerne erobern. Finden Sie heraus, was ihr ge-

fällt. Mag sie es, Komplimente zu bekommen? 

Dann machen Sie ihr eines. Mag sie vielleicht 

etwas Besonderes zu essen? Dann überraschen 

Sie sie damit. Seien Sie aufmerksam und lernen 

Sie die Dame kennen. Sie wird das bemerken 

und sie wird Ihnen sicher zu verstehen geben, 

ob sie diese Aufmerksamkeit wünscht oder 

nicht.  

Seien Sie ehrlich. Fragen Sie sie nach einem pri-

vaten Treffen. Sagen Sie ihr, dass Sie sie mögen 

und ihr gerne näherkommen würden. Offenheit 

und Ehrlichkeit kommen gut an. Sollte sie Ihre 

Gefühle nicht erwidern können, sollten Sie den-

noch stolz auf sich sein. Sie haben sich getraut 

eine Dame zu umwerben und auch Sie wird Sie 

nicht für einen Trottel halten, weil Sie mutig 

waren. Sie können also, egal was passiert, erho-

benen Hauptes aus dieser Sache rausgehen.  

Es ist natürlich nicht ganz einfach, wenn es sich 

um Ihre Vorgesetzte handelt. Liebesbeziehun-

gen zwischen Vorgesetzten und Untergebenen 

sind nicht verboten, aber sie werden nicht gerne 

gesehen. Man wird sich immer fragen, ob der 

eine den anderen nicht bevorzugt oder etwas 

tun würde, um seinen Partner vor einer Strafe 

zu schützen. Das müssen Sie immer im Hinter-

kopf behalten und sich absolut professionell 

verhalten, wenn Sie sich auf diese Liebesbezie-

hung einlassen. Für Ihre Vorgesetzte gilt dassel-

be und das sollten Sie beide von Anfang an klä-

ren.  

Andererseits ist es doch so, dass man sich nicht 

aussuchen kann, in wen man sich verliebt. Und 

innerhalb der Flotte ist die Auswahl nicht unbe-

dingt groß. Daher hat das Flottenkommando die 

Regeln, was Partnerschaften zwischen Offizieren 

angeht, gelockert. Wichtig ist, dass Sie im Dienst 

diese Beziehung quasi nicht führen. Sie sind 

dann "nur" Offiziere, die Dienst tun. Vermeiden 

Sie es Ihre Gefühle im Dienst zu äußern und sich 

z. B. auffällig zu berühren oder gar zu küssen. Sie 

wird für Sie im Dienst immer Ma'am sein.  

Natürlich ist es aber in Ordnung in einem Ge-

spräch einen etwas persönlicheren Ton anzu-

schlagen. Aber alles in Maßen. Diese professio-

nelle Haltung wird Ihnen auch helfen, sollten Sie 

sich trennen. Außerhalb des Dienstes können 

Sie sich aus dem Weg gehen, aber im Dienst 

werden Sie professionell bleiben müssen. Wenn 

Sie das also schon während der Beziehung sind, 

wird es einfacher sein, sollten sie kein Paar mehr 

sein.  

Zum Abschluss möchte ich Ihnen natürlich alles 

Gute wünschen. Sich zu verlieben ist wundervoll 

und ich drücke Ihnen ganz fest die Daumen, dass 

sich aus diesem Gefühl noch mehr entwickelt. 

Bleiben Sie gesund! Ihre Dr. Carven  [CC
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Person Beförderung zum  Person Orden 

 
Ens Kayne 

Lieutenant junior grade 

 

 

 
Andy (VAdm Braker) 

 
Mitgliedsorden  

in Platin 

 
Cdt3rd Meiser 

Cadet Second grade 

 

 

 
Cmdr MarSre 

 
Technikorden in Gold 

 
Cdt4th Shah 

Cadet Third grade 

 

 

 
Ani (LtCmdr Ashford) 

 
Mitgliedsorden  

in Bronze 

 

Die Redaktion gratuliert herzlichst! 
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